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Protokoll Nr. 2/2012 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Schwesing am Montag, dem  
19. März 2012, 19:30 Uhr in Schwesing, Stucks Gaststätte 
 
 
Anwesend: 
 Mitglieder: Bgm. Wolfgang Sokoll 
  GV Thomas Bahnsen 
  GV Heinz Carstensen 
  GV Matthias Christiansen 
  GV Frank Greve 
  GV Volker Herrmann 
  GV Everwien Kramer 
  GV Udo Lohr 
  GV Claus Peter Thiesen 
 
 Von der Amtsverwaltung Viöl:  LVB Gerd Carstensen, zugleich als Proto- 
   kollführer 
 
 Von der Presse: Herr Möller, Husumer Nachrichten (ab 19:50 Uhr) 
 
Es fehlt: GV Karl-Heinz Porath 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2012 vom 16. Januar 2012 
4. Projekt „MarktTreff Schwesing“ 

4.1 Sachstand 
4.2 Architektenbüro 

5. Kindergartenangelegenheiten 
5.1 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Vereinbarung       

mit dem Kreis Nordfriesland zur Sicherstellung der Betreuungssituation von           
Kindern im Kreis NF / Finanzierung der Kindertagespflege 

5.2 Bericht über weitere Kindergartenangelegenheiten 
6. Stellungnahme zum Erhalt der Schutzbereiche 

6.1 militärische Verteidigungsanlage Schwesing (Radar) 
6.2 militärische Verteidigungsanlage Husum (Richtfunk) 

7. Berichte 
7.1 Bürgermeister 
7.2 Gremien 

8. Anträge 
9. Verschiedenes 

- Nicht öffentlich - 
10. Grundstücksangelegenheiten 
 



Seite 2 von 7 

Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung 
 
Um 19:30 Uhr eröffnet Bgm. Wolfgang Sokoll die Sitzung der Gemeindevertretung 
und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Seine besonderen Grüße gelten den 
zahlreichen Zuhörer sowie LVB Gerd Carstensen, den er zugleich zum Protokollfüh-
rer bestellt. Die Einladung ist form- und fristgerecht ergangen. Die Gemeindevertre-
tung ist beschlussfähig. Änderungsanträge zur TO werden nicht gestellt. 
 
Ehrung 
Bgm. Sokoll ehrt GV Udo Lohr für 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Gemeinde-
vertreter. Bei der Kommunalwahl am 7. März 1982 ist GV Lohr erstmalig in die GV 
Schwesing gewählt worden und seitdem ununterbrochen Mitglied der Vertretungs-
körperschaft. GV Lohr hat als aktiver und sehr verlässlicher GV im Laufe der Jahr-
zehnte in allen gemeindlichen Ausschüssen engagiert mitgearbeitet, war auch Ver-
treter im Amtsausschuss Viöl sowie Schulverbandsvorsteher des früheren Schulver-
bandes Ohrstedt und  ist seit 2008 zugleich Verbandsvorsteher des Schulverbandes 
Viöl. Als äußeres Zeichen des Dankes überreicht Bgm. Sokoll einen Blumenstrauß. 
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Einwohnerfragestunde  
 
2.1 Regionalplan V 

Auf Anfrage wird mitgeteilt, dass die Teilfortschreibung des Regionalplanes V 
(Windkraft) voraussichtlich Ende März 2012 bekanntgegeben wird.  

 
2.2 Reparatur „Engelsburger Weg“ 

Auf Anfrage wird bestätigt, dass sich Anlieger und Lohnunternehmer an den 
Reparaturkosten für den Grandweg beteiligen. 

 
 
Zu Pkt. 3 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2012 vom 16. Januar 2012 
 
Das Protokoll über die Sitzung der GV Schwesing vom 16. Januar 2012 ist allen Mit-
gliedern zugegangen und wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt 
und unterzeichnet. 
 
 
Zu Pkt. 4 der TO: 
Projekt „MarktTreff Schwesing“ 
 
4.1 Sachstand 

Der gemeindliche Sonderausschuss „MarktTreff“ hat sich in mehreren Sitzun-
gen mit den weiteren Planungen beschäftigt und legt jetzt den aktuellen Bau-
entwurf vor. Bgm. Sokoll erläutert den allen GV vorliegenden Grundriss sowie 
die Axonometrien (grafische Darstellungen). Im Grundriss fehlt die eingeplante 
Schiebetür zwischen Lager und Veranstaltungsraum. Geplant wird die Monta-
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ge einer PV-Anlage auf der Dachfläche sowie die Wärmeversorgung über 
Erdwärme.  
 
Die GV berät kurz über die vorgelegten Unterlagen. Zu klären ist noch 
 

- warum die Eingangstür im nördlichen Bereich zurückgesetzt 
wird? 

- Vermessung 
- Höhenfeststellung 

 
- Pressevertreter Möller betritt um 19:50 Uhr den Sitzungsraum. - 
 
Der Vorstand des MarktTreff-Vereins wird sich in der kommenden Woche 
noch einmal mit den Planunterlagen beschäftigen. Die GV stimmt den vorge-
legten Planungen einstimmig zu. 
 

4.2 Architektenbüro 
Der gemeindliche Lenkungsausschuss hat sich einmütig für das Planungsbüro 
Mumm + Partner, Bergenhusen, ausgesprochen. Der Architektenvertrag wird 
in Abstimmung mit dem LLUR, Flensburg, vorbereitet. 
 

 
Zu Pkt. 5 der TO: 
Kindergartenangelegenheiten 
 
5.1 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Vereinbarung 

mit dem Kreis Nordfriesland zur Sicherstellung der Betreuungssituation 
von Kinder im Kreis NF / Finanzierung der Kindertagespflege 
Allen GV ist mit der Einladung die Vorlage des Amtes Viöl – Hauptamt – vom 
13. Februar 2012 zugegangen (Anlage 1 zum Originalprotokoll). Auf Veran-
lassung des Kreises Nordfriesland soll die Finanzierung der Betreuung von 
Kindern in der Tagespflege neu geregelt werden. Bgm. Sokoll gibt erläuternde 
Hinweise. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, mit dem Kreis Nordfriesland 
rückwirkend zum 1. Januar 2012 eine Vereinbarung zur Sicherstellung der Be-
treuungssituation von Kindern im Kreis Nordfriesland, Finanzierung der Kin-
dertagespflege, gemäß Anlage 2 zum Protokoll abzuschließen. 
 

5.2 Bericht über weitere Kindergartenangelegenheiten 
Die Krippe ist zum 1. August 2012 gut ausgelastet. Auf die Stellenausschrei-
bung sind bislang 5 Bewerbungen eingegangen. 
 
Das Planungsbüro „Mut zur Wildnis“ konzipiert den Spielplatz neu. Die Pla-
nungskosten trägt der Kindergartenförderverein. Die Umsetzung soll durch Ei-
genleistungen und Spenden sichergestellt werden. 
 
Bgm. Sokoll bescheinigt dem Personal im Kindergarten eine engagierte Arbeit. 
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Die als Zuhörerin anwesende Kindergartenleiterin informiert über die aktuelle 
Belegung und prognostiziert einen erhöhten Bedarf an Plätzen. Für die Ganz-
tagsgruppe (15 Plätze) stehen noch 5 Plätze zur Verfügung. 

 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Stellungnahme zum Erhalt der Schutzbereiche 
 
6.1 Militärische Verteidigungsanlage (Radar) 

Die Wehrbereichsverwaltung Nord, Außenstelle Kiel, als Schutzbereichsbe-
hörde beabsichtigt, den Schutzbereich für die Verteidigungsanlage Schwesing 
zu erhalten. Die GV beschließt einstimmig folgende Stellungnahme: 
 
Um den Windkraftstandorten im Ostteil der Gemeinde Schwesing für die Zu-
kunft eine Planungssicherheit zu geben, wäre hier die südlich der B 201 lie-
gende Fläche vom Schutzbereich zu befreien (Planzeichnung – s. Anlage 3 
zum Originalprotokoll). 
 

6.2 Militärische Verteidigungsanlage (Richtfunk) 
Die Wehrbereichsverwaltung Nord, Außenstelle Kiel, als Schutzbereichsbe-
hörde beabsichtigt, den Schutzbereich für die Richtfunkanlage Husum zu er-
halten. Die Gemeindevertretung erhebt keinen Einwand. 
 

 
Zu Pkt. 7 der TO: 
Berichte 
 
7.1 Bürgermeister 
 

a) Termine 
19. Januar  Kommandeurswechsel FLARAK 26 
22. Januar Podiumsdiskussion auf Grüne Woche, Berlin, gemeinsam 
   mit Bgm. Wolfgang Rudolph, Wester-Ohrstedt, Thema: 
   MarktTreff 
25. Januar Vorstellung neues Konzept für KZ-Gedenkstätte Engels-
   burg. Gemeindearbeiter wird einen von GV Matthias 
   Christiansen angebotenen Findling platzieren. 
20. Februar Auswahl Planungsbüro MarktTreff 
21. Februar Biikebrennen auf dem Gelände des Golfclubs 
23. Februar Planungsgespräch mit Fa. FREIKOM wegen Ausbau 
   Glasfaserversorgung in Schwesing 
6. März Anliegerversammlung „Am Pfahl“ wegen Verkehrskonzept 
   Windmesse 2012 

 
b) Ausfall Straßenbeleuchtung 

Wegen eines Kurzschlusses im Erdreich ist die Straßenbeleuchtung in 
Teilbereichen der Gemeinde ausgefallen. Die Reparatur hat sich verzö-
gert, weil der von den Stadtwerken Husum angeforderte Messwagen nicht 
kurzfristig zur Verfügung stand.  
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c) Bushaltestelle „Engelsburg“ 

Der Liniennetzbetreiber hat bestätigt, dass die Bushaltestelle morgens 3 x 
in einem Zeitfenster von 10 Minuten angefahren wird. Eine Beleuchtung 
wird nicht für erforderlich gehalten.  

 
7.2 Gremien 
 

a) WTV 
An der Mitgliederversammlung des WTV am 1. März hat aus terminlichen 
Gründen kein Vertreter der Gemeinde Schwesing teilgenommen. 
 

b) Stadt-Umland-Planung Husum 
LVB Gerd Carstensen informiert über die Themen der Versammlung vom 
8. März. Auf Anregung der GV Schwesing soll in der nächsten SUB-
Runde auf die Ungleichbehandlung zum Thema „Windkraftanlagen“ auf-
merksam gemacht werden (z. B. Testanlagen in den Gemeinden Rant-
rum und Südermarsch, andere Gemeinden wie Schwesing werden aus-
genommen). 
 

c) Schulverband Viöl 
SVV Lohr informiert über die aktuelle Situation zu den Themen 

- Schulsozialarbeit und 
- „Auslastung der Mensen“ – in Ohrstedt (ca. 100 Essen) und 

Viöl (ca. 50 Essen) 
 

d) Amtsausschuss 
Der Amtsausschuss hat sich am 15. März u. a. mit den Themen 

- Schiedswesen 
- Amtsflagge 
- BürgerBreitbandNetzGesellschaft sowie 
- Energiesparförderprojekt Health Check 

befasst. 
 

e) Kulturausschuss 
GV Greve informiert über die Veranstaltungen  

- Buschbrennen (Standortnähe Dorf positiv, gute Beteiligung) 
- Theaterabend (2. März, 50 Besucher, Wiederholung 2013) 
- Klönschnacknachmittag (4. März, 100 Teilnehmer, gute Reso-

nanz) 
 

 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Anträge 
 
Helikopter-Landeplatz (Heliport Schwesing/Husum) 
Mit Schreiben vom 16. März 2012 beantragt Anlieger Hauke Nissen, Pfahl 21, Aus-
künfte zum möglichen Ausbau des Flughafens Schwesing-Husum zu einem Helikop-
ter-Servicestandort. Das Antragsschreiben wird im Wortlaut verlesen (s. Anlage 4 
zum Originalprotokoll). 
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Die Gemeindevertretung bedauert, dass Anlieger Nissen die öffentliche GV-Sitzung 
am 16. Januar 2012 nicht genutzt hat, seine Fragen unmittelbar vorzubringen. Die 
GV debattieren über die heute für den Helikopterflugbetrieb schon vorliegenden Ge-
nehmigungen. Bgm. Sokoll wird beauftragt, das Antragsschreiben beim nächsten 
Treffen des „Runden Tisches“ vorzulegen. Anlieger Nissen erhält einen Zwischenbe-
scheid. 

 
 
Zu Pkt. 9 der TO: 
Verschiedenes 
 
9.1 B-Plan 5 „Sergeantenweg“ 

Die Landgesellschaft Schleswig-Holstein bereitet die Vergabe der Erschlie-
ßungsarbeiten für den 2. Bauabschnitt vor. Der Finanzausschuss wird bevoll-
mächtigt, die erforderlichen Beschlüsse im Vergabeverfahren vorzunehmen. 
 

9.2 Fahrbücherei 
Entleihungen 2011   2.319 
Entleihungen 2010   2.384 
 

9.3 Aktion „Sauberes Dorf“ 
Treffpunkt für alle Einwohner/innen Sonnabend, 24. März 2012, 9:30 Uhr, 
Feuerwehrgerätehaus. Die Gemeinde wird nach Abschluss der Aktion für eine 
Verpflegung sorgen. 
 

9.4 Biogasanlage Augsburg 
GV Claus Peter Thiesen informiert über den aktuellen Sachstand. Zurzeit wer-
den die von der Gesellschaft eingestellten Mitarbeiter in Niedersachsen ge-
schult. Die nächste Mitgliederversammlung findet am 15. April statt. Danach 
wird das so genannte BImSchG-Verfahren aufgenommen. Geplant ist eine 
Anlage mit 2 MW elektrischer Leistung sowie Gaseinspeisung. Das Konzept 
Fernwärmeversorgung befindet sich noch in der Planung. Auf Nachfrage wird 
vom GV Thiesen bestätigt, dass u. a. auch Hühnerkot mit in den Verarbei-
tungsprozess eingebaut wird. 
 

9.5 LED „Achter de Wall“ 
Die neu montierten LED-Leuchten haben keine Rundumbeleuchtung, d. h. im 
Straßenbereich treten dunkle Flecken auf. Bgm. Sokoll bestätigt, dass die 
Lampen umgebaut werden. 
 

9.6 Rondell „Achter de Wall“ 
Der Bauausschuss wird beauftragt, bei einem Ortstermin festzustellen, ob und 
wie das Rasenrondell besser gesichert werden kann. 
 
 

- Die Öffentlichkeit der Sitzung wird aufgehoben. - 
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Zu Pkt. 10 der TO: 
Grundstücksangelegenheiten 
 

 
- Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. -  
 
Bgm. Sokoll gibt folgende in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt: 
 
1. Die Firma Hoff & Söhne, Husum, wird den Engelsburger Weg grätern. Die An-

lieger haben einen Kostenzuschuss zugesagt. 
2. Eine kleine landwirtschaftliche Fläche (ca. 1,5 ha) soll pauschal verpachtet wer-

den. 
 
 
Mit einem Dank für die rege Mitarbeit schließt Bgm. Wolfgang Sokoll um 21:55 Uhr 
die Sitzung und wünscht einen guten Heimweg. 
 
 
Der Vorsitzende     Der Protokollführer 
 
 
 
------------------------------------------   ------------------------------------------- 
Bgm. Wolfgang Sokoll    LVB Gerd Carstensen 
 
 


